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In sich selbst einkehren 

 

Sicher kann der Mensch nicht leben ohne Begegnung der Außenwelt und ohne 

handfeste Aufgaben im Leben, doch bleibt er nur dann „Mensch“, wenn er immer 

wieder in die Ruhe, in die Innerlichkeit zurückkehrt und sich selbst begegnet.  

 

Ein Mystiker aus dem Kreis des Meister Eckehart hat diese Innenwendung so 

beschrieben: Der Meditierende „,soll das Herz und seine äußeren Sinne schließen vor 

allen äußeren Dingen und soll alle Gedanken in sich selbst einkehren lassen. Er soll 

schweigen und horchen, was Gott ihm sage.“ 

 

Um Zeit für die Besinnung zu gewinnen, brauchen wir nicht der Welt zu entfliehen. 

Alles, was uns begegnet und was sich angestaut hat, lässt sich in unsere Besinnung 

einbeziehen, lässt sich in ihr entflechten und lösen. Der eine wird wieder er selbst beim 

Anhören eines guten Musikstücks. Die Töne lösen seine Verspannung; er erlebt 

Schönheit, Harmonie, Höhe und Tiefe und begreift wieder das Eigentliche und 

Wesentliche. Dem anderen geht der Sinn des Menschenlebens und das Beständige in 

allen Erscheinungen beim Lesen einer Dichtung oder durch ein religiöses Buch auf. 

Und ein dritter dringt vor zum Grund aller Dinge und des eigenen Herzens, während 

er sich von der Seele schreibt, was ihn bewegt. Und es gibt auch Menschen, die bei 

solchem zweckfreien Verweilen nur in die ziehenden Wolken schauen und so 

mitgezogen werden in die Höhe, die Ferne, die Unendlichkeit, die einen 

Vorgeschmack der Ewigkeit gewährt. „Wir müssen es lernen, beim ruhigen Geist 

wieder ruhig zu werden, um vor ihm zu erkennen, worauf es ankommt“, sagte ein 

Meister des inneren Lebens. 

 

+Bischof Georg Moser 

 

 

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete und erholsame Urlaubszeit.  

 

Ihr Diakon Rudolf Montermann. 
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Sonntag,  17. Juli  16. Sonntag des Jahreskreises 

Samstag: 

18.00 Uhr Vorabendmesse in Großen-Buseck. 

Sonntag: 

10.00 Uhr Hochamt in Großen-Buseck. 

11.00-12.00 Bücherei und Eine-Welt-Laden sind geöffnet.  

Ab 11.00 Uhr Sonntagstreff im Franziskushaus. 

14.00 Uhr Verabschiedung von Pfarrer Wieslaw Waszkiel in St. Joseph in Lollar. 

14.00 Uhr Verabschiedung von Pfarrer Dieter Sandori in Burkhardsfelden. 

Montag,  18. Juli 

15.30-17.30 Meutenstunde der Wölflinge. 

18.00 Uhr Wortgottesfeier in Großen-Buseck. 

19.00 Uhr Treffen der Arbeitsgruppe Institutionelles Schutzkonzept (ISK). 

Dienstag, 19. Juli 

11.30-13.00 Bücherei und Eine-Welt-Laden sind geöffnet. 

14.00-16.45 Die Kleiderkammer St. Martin in Reiskirchen ist geöffnet . 

17.30-19.00 Bücherei und Eine-Welt-Laden sind geöffnet. 

19.30 Uhr Probe des Kirchenchores im Pfarrsaal. 

Mittwoch,  20. Juli  Hl. Apollinaris, Hl. Margareta 

14.00 Uhr 50jähriges Firmenjubiläum des Martinsheims in Lindenstruth. 

16.30 Uhr Messdienerstunde in der Kirche. 

19.00 Uhr Heilige Messe in Großen-Buseck. 

Donnerstag,  21. Juli  Hl. Laurentius 

  9.00-11.45 Die Kleiderkammer St. Martin in Reiskirchen ist geöffnet. 

17.00 Uhr Sitzung des Caritas-Ausschusses im Pfarrsaal. 

17.00-18.30 Truppstunde der Jungpfadfinderstufe. 

17.30-19.00 Truppstunde der Pfadfinderstufe. 

17.30-19.00 Bücherei und Eine-Welt-Laden sind geöffnet. 

19.00 Uhr Taufgespräch für die Taufe am 14.08.2022. 

Freitag,  22. Juli  Hl. Maria Magdalena 

16.00 Uhr Trauung von Anica Fuchs, geb. Drexler, und David Fuchs in der 

Evangelischen Kirche in Lich. 

18.00 Uhr Heilige Messe. 

Samstag,  23. Juli  Hl. Brigitte v. Schweden 

17.00 Uhr Beicht- und Gesprächsgelegenheit im Gesprächsraum des Pfarrers 

(Franziskushaus). 

18.00 Uhr Vorabendmesse in Großen-Buseck. 

Sonntag,  24. Juli  17. Sonntag des Jahreskreises 

10.00 Uhr Hochamt in Großen-Buseck. 

11.00-12.00 Bücherei und Eine-Welt-Laden sind geöffnet.  

Ab 11.00 Uhr Sonntagstreff im Franziskushaus. 

Montag,  25. Juli  Hl. Jakobus 

18.00 Uhr Vesper in Großen-Buseck. 
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Dienstag, 26. Juli  Hl. Joachim und Hl. Anna 

11.30-13.00 Bücherei und Eine-Welt-Laden sind geöffnet 

14.00-16.45 Die Kleiderkammer St. Martin in Reiskirchen ist geöffnet. 

17.30-19.00 Bücherei und Eine-Welt-Laden sind geöffnet. 

19.30 Uhr Probe des Kirchenchores im Pfarrsaal. 

Mittwoch,  27. Juli 

19.00 Uhr Komplet in Großen-Buseck. 

Donnerstag,  28. Juli 

  9.00-11.45 Die Kleiderkammer St. Martin in Reiskirchen ist geöffnet. 

15.30 Uhr Gottesdienst im Johanniterstift in Großen-Buseck. 

17.30-19.00 Bücherei und Eine-Welt-Laden sind geöffnet. 

19.45 Uhr Komplet in Großen-Buseck. 

20.00 Uhr Männerstammtisch im Pfarrsaal. 

Freitag,  29. Juli  Hl. Marta 

18.00 Uhr Kreuzwegandacht in Großen-Buseck. 

Samstag,  30 Juli  Hl. Petrus Chrysologus 

18.00 Uhr Vorabendmesse in Großen-Buseck 

Sonntag,  31. Juli  18. Sonntag des Jahreskreises 

10.00 Uhr Hochamt in Großen-Buseck. Mit Bericht aus der Messdienerfreizeit 

11.00-12.00 Bücherei und Eine-Welt-Laden sind geöffnet. 

Ab 11.00 Uhr Sonntagstreff im Franziskushaus. 

 

Wir werden umsatzsteuerpflichtig - trotz Segnung! 

„Devotionalien – Verkauf Anhänger, Ketten, Heiligen-Figuren etc. (A 4). 

Steuerpflichtig und damit unter A 4 zu erfassen sind Einnahmen aus dem Verkauf von 

Ketten, Anhängern und Heiligen-Figuren etc. Dies gilt auch, wenn diese zuvor von 

einem Priester gesegnet wurden.“ 

Dies ist ein Text aus einer aktuellen Mitteilung aus Mainz. Das Lachen und die neue 

Arbeit werden uns nicht vergehen. Ab dem nächsten Jahr kommt einiges an 

Mehrarbeit auf Kirchengemeinden durch die Umsatzsteuerpflicht zu.  

Übrigens Turmbesteigungen gegen Entgelt sind steuerpflichtig. Da unsere 

Erstkommunionkinder jedoch kostenlos die Glocken besichtigen dürfen, entfällt - Gott 

sei gelobt - die Umsatzsteuerpflicht. 

 

Neue SENDER-Austräger gefunden 

Für die Familie Bauernfeind in Bersrod springt die Familie Gierschner und für die 

Familie Hochscheid springt die Familie Spitzer in Reiskirchen ein. Vielen Dank den 

neuen und alten Austrägern. 

 

Mutter und Jungfrau 

„Sei uns gegrüßt, Maria, Gottesgebärerin, ehrwürdiges Kleinod des ganzen 

Erdkreises, nie erlöschende Lampe, Zepter der Rechtgläubigkeit, unzerstörbarer 

Tempel, Gefäß des Unfassbaren: Mutter und Jungfrau!“ (Cyrill von Alexandrien) 
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Gott, lass mich vor dir schweigen – 

damit ich dich hören kann. 

und in dir bleiben – 

damit du in mir wirken kannst 

mich dir öffnen – 

damit du eintreten kannst 

vor dir leer werden – 

damit du mich erfüllen kannst. 

Lass mich stille sein und wissen, 

dass du mein Gott bist. 

Amen. 

 

aus Neuseeland 

 

Ephräm der Syrer 

„Durch die Seele lebt der Mensch, und durch den Leib sieht und hört er. Aber erst 

durch den Glauben, die Liebe und die Weisheit wird er mit der Gottheit vereint und 

nach ihrem Bild gestaltet. Dieses wunderbare Gefüge dürfen wir nicht zerstören; der 

Glaube darf nicht herausgerissen werden aus unserer Seele. Sonst wären wir die 

heimlich Toten, von denen das Leben gesagt hat: Lasst die Toten ihre Toten 

begraben.“  

  

Alter Schriftsteller über Norbert von Xanten 

„Er trug die Welt in die Einsamkeit, um sie da dem Herrn zu opfern. Und er trug seine 

Einsamkeit in die Welt, um sich zu schützen gegen Zerstreuung und Störung.“  

  

Elie Wiesel 

„Wenn Sie die Wahl haben, zwischen Verzweiflung und Gleichgültigkeit zu wählen, 

wählen Sie die Verzweiflung, nicht die Gleichgültigkeit! Denn aus Verzweiflung kann 

eine Botschaft hervorgehen, aber aus der Gleichgültigkeit kann per definitionem 

nichts hervorgehen.“  

 

Blick zurück in Dankbarkeit 

Mit großer Dankbarkeit erinnere ich mich an die Priester, die während der Erkrankung 

unseres Pfarrers in den Kar- und Ostertagen bei uns ausgeholfen haben. Es waren der 

Karmeliter-Pater Lorenz van Rickelen aus Mainz, die Jesuiten-Patres Bernhard Knorn 

und Klaus Schatz aus St. Georgen bei Frankfurt, der ehemaliger Dechant von 

Amöneburg Bernhard Klatt, und die Gießener Pfarrer Hermann Heil und Mariusz 

Golonka, sowie unser Nachbarpfarrer Ciprian Tiba, der für Grünberg und Laubach 

zuständig ist. 

 

Vergelt`s Gott! 

 


